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Übergangseinrichtungen und Wohnprojekte

Projekt Nox
Stationäre Erstversorgung für Drogenabhängige
Beratungs- und Gesundheitszentrum St. Georg
Besenbinderhof 71 • 20097 Hamburg
Telefon: 040 - 41 92 38 - 0 • Fax: 040 - 41 92 38 - 70
E-Mail: nox@jugendhilfe.de	  Internet: www.projekt-nox.de

Projektverbund Wohngruppen

Assessment- und Behandlungscenter
Große Bergstraße 219 • 22767 Hamburg
Telefon: 040 - 49 29 99 - 0 • Fax: 040 - 49 29 99 - 10
E-Mail: abc@jugendhilfe.de 
Internet: www.projektverbundwohngruppen.de

Projekte im Projektverbund Wohngruppen:

Projekt Thedestraße
Eingliederungshilfe für substituierte Drogenabhängige

KRIWO Wandsbek
Eingliederungshilfe für Drogenabhängige

Clean WG
Eingliederungshilfe für abstinente Drogenabhängige

Projekt Care
Eingliederungshilfe für chronisch 
mehrfachbelastete Drogenabhängige

Wohnungslosenhilfe

Beratungsstelle Brauhausstieg
Beratung für Wohnungslose
Brauhausstieg 57 • 22041 Hamburg
Telefon: 040 - 65 87 02 - 0 • Fax: 040 - 65 87 02 - 49
E-Mail: bs-brauhausstieg@jugendhilfe.de 	
Internet: www.brauhausstieg.de

Projekt Domizil
Sozialintegrative Beratung wohnungs- und obdachloser Menschen
Brauhausstieg 57 • 22041 Hamburg
Telefon: 040 - 65 87 02 - 17 • Fax: 040 - 65 87 02 - 49
E-Mail: domizil@jugendhilfe.de           Internet: www.projektdomizil.de

rue 66
Eingliederungshilfe für Wohnungslose
Rüterstraße 66 • 22041 Hamburg
Telefon: 040 - 411 88 33 - 0  • Fax: 040 - 411 88 33 - 12
E-Mail: rue66@jugendhilfe.de	              Internet: www.rue66.de

Ambulante Suchttherapie

für Alkohol- und/oder Medikamentenabhängige 

sowie für Abhängige illegaler Drogen.

Ambulante post-stationäre Nachsorge.

  VIVA
WANDSBEK

Viva Wandsbek
Suchtberatung und Behandlung

Lotharstraße 2 b • 22041 Hamburg
Telefon: 040 - 47 11 31 - 0
Fax: 040 - 47 11 31 - 29
E-Mail: vivawandsbek@jugendhilfe.de
Internet: www.vivawandsbek.de

Viva Wandsbek wird gefördert von der Freien und Hansestadt 

Hamburg, Behörde für Soziales, Familie, Gesundheit und 

Verbraucherschutz, Fachabteilung Drogen und Sucht.

Einrichtungen des Jugendhilfe e.V.

Der Verein „Jugendhilfe e.V.“ arbeitet gemeinnützig. Er bietet Hilfen 
für Menschen mit Suchtproblemen an und ist in der Wohnungslosen-
hilfe aktiv. Zu diesem Zweck engagiert sich Jugendhilfe e.V. in der öf-
fentlichen Gesundheitspflege, der Sozialarbeit, der Jugendhilfe sowie 
der Rehabilitation. Der Verein arbeitet als Träger von ambulanten und 
stationären Einrichtungen. Jugendhilfe e.V. ist Mitglied im 
DPWV L. V. Hamburg e.V. 

Drogen- und Suchthilfe
Kontakt- und Beratungsstellen

Drob Inn
Kontakt- und Beratungsstelle für Drogenabhängige
Beratungs- und Gesundheitszentrum St. Georg
Besenbinderhof 71 • 20097 Hamburg
Telefon: 040 - 39 99 93 - 0 • Fax: 040 - 39 99 93 - 61
E-Mail: drob.inn@jugendhilfe.de 	 Internet: www.drobinn.de

Stay Alive
Kontakt- und Beratungsstelle für Drogenabhängige
Davidstraße 30 • 20359 Hamburg
Telefon: 040 - 31 78 72 - 0 • Fax: 040 - 31 78 72 - 20
E-Mail: stayalive@jugendhilfe.de 	 Internet: www.stay-alive.de

Integrierte Drogen- und Suchtberatung

Viva Wandsbek
Suchtberatung und Behandlung
Lotharstraße 2 b • 22041 Hamburg
Telefon: 040 - 47 11 31 - 0 • Fax: 040 - 47 11 31 - 29
E-Mail: vivawandsbek@jugendhilfe.de  Internet: www.vivawandsbek.de

Viva Wandsbek - Take care!
Suchtberatung für suchtgefährdete Jugendliche und junge Erwachsene
Bei den Höfen 23 • 22043 Hamburg
Telefon: 040 - 244 242 59 - 0 • Fax: 040 - 244 242 59 - 9
E-Mail: takecare@jugendhilfe.de          Internet: www.vivawandsbek.de

Therapieeinrichtungen

Projekt Jork
Stationäre Therapie für Drogenabhängige
Repsoldstraße 4 • 20097 Hamburg
Telefon: 040 - 85 17 47 - 0 • Fax: 040 - 85 17 47 - 17
E-Mail: projekt-jork@jugendhilfe.de 	 Internet: www.projekt-jork.de

Jugendhilfe e.V.
Hauptgeschäftsstelle / Koordination

Repsoldstraße 4 • 20097 Hamburg
Telefon: 040 - 85 17 35 - 0
Fax: 040 - 85 17 35 - 10
E-Mail: info@jugendhilfe.de
Internet: www.jugendhilfe.de

Spendenkonto: 1234 132 858 
Hamburger Sparkasse BLZ 200 505 50



Sie sind abhängig von Alkohol, 

Medikamenten oder Drogen 

und wollen davon loskommen. 

Die ambulante Therapie von 

Viva Wandsbek ermöglicht Ih-

nen ein vertieftes Verständnis 

Ihres Suchtverhaltens vor dem 

Hintergrund Ihrer persönlichen 

und familiären Entwicklung. 

Ziel der Therapie ist es, neue 

suchtmittelfreie Problemlö-

sungsstrategien zu entwickeln, 

diese in den Alltag zu inte

grieren und Ihnen so ein Leben 

ohne Sucht zu ermöglichen. 

  VIVA
WANDSBEK

Was ist die ambulante Therapie?

•	 Die Therapie wird ärztlich geleitet und von erfahrenen Fachleu-

ten der Suchttherapie durchgeführt.

•	 Es finden wöchentlich Gruppen- und Einzelgespräche statt. Bei 

den Gruppengesprächen unterstützen sich die Teilnehmenden 

gegenseitig und lernen von den Erfahrungen der Anderen. An 

den Einzelgesprächen können auf Wunsch der Klientin oder des 

Klienten Angehörige oder ihm nahe stehende Menschen teilneh-

men.

•	 Zur Therapie gehören regelmäßige Alkohol- und Drogen

kontrollen.

•	 Wir bieten auf Wunsch unterstützende Akupunktur an.

•	 Wir arbeiten mit dem STAR-Programm zur Rückfallvorbeugung.

•	 Die Dauer der Therapie ist auf maximal 18 Monate begrenzt.

Für wen ist die ambulante  
         Therapie geeignet?

Eine ambulante Therapie ist besonders Erfolg 

versprechend, wenn Sie die folgenden Voraus

setzungen erfüllen:

Sie sind bereit und fähig zur Mitarbeit am •	

Therapieprogramm. 

Sie nehmen freiwillig, aktiv und regelmäßig •	

daran teil.

Sie sind so weit gesund, dass Sie nicht  •	

stationär ärztlich behandelt werden.

Sie leben sozial integriert, haben Familie oder •	

Freunde und wohnen zu Hause. 

Sie haben den Willen, nach Ihrem Entzug •	

trocken und clean zu leben. 

Sie wollen weiterhin Ihrer Arbeit oder Ausbil-•	

dung nachgehen.

Die ambulante Therapie ist darüber hinaus als 

Nachsorge für Menschen gedacht, die nach einer 

stationären oder ambulanten tagesklinischen The-

rapie zur weiteren Stabilisierung ambulante Hilfe 

benötigen. Am besten klären Sie mit uns in einem 

persönlichen Gespräch, ob eine solche Therapie 

für Sie das Richtige ist.

Wer übernimmt die Kosten?

Die Kosten für eine Therapie übernimmt in der 

Regel der Rentenversicherungsträger oder die 

Krankenkasse. Bei der Antragstellung helfen wir 

Ihnen gerne.

Wo kann ich mehr erfahren? 
        Wie kann ich mich bewerben?

Mehr Information und Beratung erhalten Sie in 

einem kostenlosen Vorgespräch mit einer er-

fahrenen Sozialpädagogin oder einem Sozialpäda-

gogen bei Viva Wandsbek: 

Viva Wandsbek

Lotharstraße 2b

22041 Hamburg

Telefon: 040 - 47 11 31 - 0

Wir sind mit U- und S-Bahn  

leicht erreichbar:

S1 bis Friedrichsberg

U1 bis Wandsbek Markt


